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Hanna Schäfer,
1. Vorsitzende
SC Barienrode

Liebe Sportfreundinnen,
liebe Sportfreunde,
die Sommerferien sind zu Ende und ich 
hoffe, dass Ihr euch gut von den teilweise 
doch recht belastenden vergangenen Mona-
ten erholen und neue Energie tanken konn-
tet. Erfreulicherweise hatte die Gemeinde 
den Sportvereinen die Möglichkeit gegeben, 
nach der siebenmonatigen Schließung der 
Sporteinrichtungen auch in den Sommerfe-
rien weiter Übungsstunden anzubieten, was 
uns sehr gefreut hat.

Ein weiterer Grund zur Freude ist, dass wir 
im Juli einen möglichen Kandidaten für den 
Posten des 1. Vorsitzes des SC Barienrode 
kennenlernen durften, den ich Euch an die-
ser Stelle kurz vorstellen möchte:

Bernhard Kruppki, geboren 1966, wohnt seit 
16 Jahren in Barienrode, ist verheiratet, war 
bis Ende 2019 Bereichsleiter und Presse-
sprecher der Sparkasse Hameln-Weserberg-
land und ist nun pensioniert. Bernhard blickt 
auf umfassende langjährige ehrenamtliche 
Tätigkeiten zurück, die er bis Ende 2019 im 
Landkreis Hameln Weserbergland ausübte: 
Fußball-Jugendleiter, Fußball-Schiedsrichter 
seit 1977 bis zur Bezirksliga, Vertreter des 
Kreissportbundes im Jugendhilfeausschuss 
des Landkreises Hameln-Pyrmont, Kreis-
schiedsrichterobmann, Schatzmeister so-
wie 2. Vorsitzender im Niedersächsischen 
Fußball Verband Fußballkreis Hameln Pyr-
mont, Schatzmeister der Kreisverkehrs-
wacht sowie Geschäftsführer der Bürger-
stiftung Weserbergland. Zu seinen Hobbys 
zählt Wandern im Harz und auf den deut-
schen Jakobswegen.

In unserem Gespräch sagte Bernhard, dass 
er jetzt die Zeit habe, sinnbringende und eh-

renamtliche Aufgaben zu unterstützen und 
für den SC Barienrode gern bereit stehe. 
Besonders freue er sich auf viele intensive 
Gespräche.

Nachdem ich 2020 entschieden hatte, den 
Posten des 1. Vorsitzes abzugeben und sich 
über ein Jahr niemand vorstellen konnte, die-
ses Amt zu bekleiden, bin ich nun erfreut 
und erleichtert gleichermaßen, dass sich 
Bernhard Kruppki bei uns gemeldet hat. Ne-
ben großem Erfahrungsreichtum im Vereins-
bereich bringt Bernhard Aufgeschlossenheit 
und Eifer mit, wovon unser Verein nur pro-
fitieren kann. 

Am 8. Oktober um 19.00 Uhr findet unsere 
verschobene Jahreshauptversammlung mit 
Wahlen im Clubhaus statt, und ich hoffe, 
dass uns die Corona bedingten Entwick-
lungen nicht wiederholt einen Strich durch 
die Rechnung machen und Ihr zahlreich er-
scheinen könnt und werdet. Neben dem 
1.Vorsitz ist auch das Amt des Schriftführers 
im Vorstand neu zu besetzen.

Bis dahin wünsche ich Euch allen eine gute 
Zeit, die Ihr hoffentlich gesund und sport-
lich verleben werdet. Viel Spaß beim Lesen 
des „aktuell“!

Mit sportlichen Grüßen,

Hanna Schäfer
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S C  B A R I E N R O D E
Fußball - Gymnastik - Leichtathletik - Spiele - Tennis
Tischtennis - Turnen - Tanz

1. Vorsitzende	 Hanna Schäfer, Telefon 1 76 52 57
2. Vorsitzender	 Bent Kadow, Telefon 69 48 10
Schriftführer	 Johannes Schacht, Telefon 28 71 88
Kassenwart	 Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Sportwartin	 Brigitte Teutsch, Telefon 26 18 18
Vereinsassistent	 Thorsten Kospoth,  E-Mail: info@sc-barienrode.de
Clubhaus		  Telefon 26 23 43
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Mehr Trainingsgarantie 
dank Kooperation

Die Sommerferien nähern sich langsam, aber 
stetig dem Ende und seitens des Niedersäch-
sischen Fußball Verbandes (NFV) Kreis Hil-
desheim sind die Planungen für den Start der 
Saison 2021/22 im Abschluss begriffen. Mit 
dem Mut der derzeitigen niedrigen Corona-
Zahlen ist eine „normale“ Saison geplant – 
nebst einer Kreispokalrunde. So weit, so gut. 
Jetzt gilt es, Daumen zu drücken.

Für die kommende Saison haben wir seitens 
der JSG Beustertal unsere Kooperation mit 
dem VfV Borussia 06 Hildesheim auf alle Ju-
gendmannschaften ausgeweitet. Das bedeu-
tet neben einem sportlichen Gewinn auch 
drei Sportplätze, einen Kunstrasenplatz, Hal-
lentrainungszeiten ohne Ausfallgefahr, eine 
hervorragende Vernetzung der Vereine und 
ein Trainingslager im Herbst. 

Leider wurde der Barienroder Sportplatz 
wiederholt vermüllt. Neben der Verschmut-
zung des Vereinsgeländes kamen nun kürz-
lich noch Graffiti-Schmierereien auf dem 
Sportplatz und dem Schulgelände, auf Wahl-
plakaten und Straßenschildern im ganzen 
Ort hinzu. Diese Aktionen sind jenseits je-
der Toleranzschwelle und zurecht muss und 
wird nun polizeilich ermittelt.

Sportliche Grüße, bitte bleibt gesund! 
Euer

Daniel Moldovan

Fussball

Orthopädie 
Schuhtechnik

und gut gehts!

Alfelder Straße 51
31139 Hildesheim
Telefon 05121 43174

• Sport- und 
Spezialeinlagen

• Orthopädische
Maßschuhe

• Computer-
Fußdruckmessung

• Schuhreparatur-
Service
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Ende gut, alles gut?

Corona hat bei jedem das Leben verändert. 
Das sportliche Leben der Kinder im Ver-
einsleben und das Leben für uns Übungslei-
ter und Übungsleiterinnen ebenso. 2020/21 
konnten die Kinder nur wenige Wochen im 
Verein Sport treiben.

Nach dem Sommer 2020 hatten wir die 
Lösung, für zwei Gruppen im Wechsel das 
Kinderturnen anzubieten, mit einem guten 
Hygienekonzept. Leider wurde dies durch 
einige Coroana-Verdachtsfälle in den Kinder-
gärten überschattet.

Dann kam die nächste lange Corona-Welle. 
Im Sommer 2021 konnten wir das Kinder-
turnen wieder aufnehmen, hauptsächlich auf 
dem Sportplatz, um die Kinder, die Helfer 
und die Eltern weiterhin zu schützen. Lei-
der sind es nicht viele Freitage gewesen, und 
schon mussten wir die zukünftigen Schul-
kinder verabschieden. Es war eine kurze, 
aber intensive Zeit mit den Kindern.

Zum Sommerabschluss haben wir eine Kin-
derolympiade für alle angeboten. Ein Dan-
keschön an die Eltern, die uns dabei gehol-
fen haben. Für ihre sportlichen Leistungen 
beim Laufen, Springen und Werfen haben 
alle eine Urkunde erhalten und die TUR-
Nados, unsere „Großen“, liefen sogar eine 
ganze Sportplatzrunde. Das haben alle toll 
gemacht. Ein leckeres Eis rundete die Sache 
ab und zum Abschied erhielten die TURNa-
dos ein kleines Geschenk und zur Erinne-
rung ein Foto.

„Euch liebe Kinder, wünsche ich in der Schu-

le alles Liebe und natürlich: „Gute Noten 
im Sportunterricht!...und denkt daran, was 
ich euch oft gesagt habe: viel trinken, denn 
der Körper braucht – wie ein Motor Benzin 
braucht – immer Wasser, damit er gut läuft.“

Aber nicht nur 
die Kinder muss-
te ich verabschie-
den, auch unse-
re Helferin Luisa 
Päsler. Sie fand 
nach den Som-
merferien leider 
nicht mehr die 
Zeit, mich beim 
Kinderturnen zu 
unterstützen. Luisa hat die Kinder ermuti-
gt, gestärkt, getröstet, unterstützt, gefordert 
und sportliche Fähigkeiten beigebracht. Wir, 
die Eltern und besonders die Kinder, be-
dankten sich herzlich bei Luisa für die wert-
volle Zeit mit ihr mit einem Geldgeschenk. 
Wir wünschen Dir für Deine Zukunft alles 
Liebe und Gute und hoffen, dass wir deinen 
Rucksack mit vielen Erfahrungen ein wenig 
bestücken konnten.

 Mirja Pförtner

Kinderturnen
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Tanzen

Rotationen – ein schwungvolles 
Thema beim Tanz-Seminar 

Nun bereits zum zehnten Mal waren 
beide diesjährigen Tanzseminare des SC 
Barienrode rasch ausgebucht. Erfreulich, 
dass erneut Paare aus anderen Hildesheimer 
Vereinen teilgenommen hatten - ging es doch 
um das spannende Tanz-Thema Rotationen. 
Alle Paare hatten ihren Impfschutz parat, 
und „coronagerechtes“ Verhalten auf der 
Tanzfläche war zusätzlich zu jeder Zeit 
gewährleistet.

Nach einer Aufwärmphase wurde im Lang-
samen Walzer eine kleine Figurenfolge be-
stehend aus Rechts- und Linksrotationen, 
einem Outside Spin und einer rotierenden 
Ausgangsfigur vorgestellt und im Laufe des 
Vormittags von den Paaren erarbeitet. Da-
bei wurden in diesem Seminar drei Schwer-
punkte gesetzt: Zum einen war es die Kör-
perhaltung und ganz besonders auch die 
Kopfhaltung, welche sich auf die Ausfüh-
rung von Drehungen unterstützend (oder 
aber auch bewegungsbehindernd) auswir-
ken und diese gelingen – oder eben auch 
misslingen – lassen.
Immer wieder sind die Paare in diesem Zu-
sammenhang erstaunt, wenn sie ihr eige-
nes Kopfgewicht – in Form eines sechs Ki-
logramm schweren Steines – in den Händen 
halten. Ein weiterer Schwerpunkt war für 
die Paare zu erkennen, wer im Paar einen 
Innen- oder Außenkreis tanzt, um die Ro-
tationen leicht und ohne Kraft durchführen 
zu können. Als drittes Element für „leicht-
füßige“ Drehungen ging es darum, wer im 
Paar für die gelungene Ausführung von Ro-
tationen, Dame oder Herr, verantwortlich 

ist und wie sich dabei die Aufgabenvertei-
lung gestaltet. Zum Beispiel: Wer übernimmt 
den aktiven und wer den einladenden Teil in 
einer Figur.

In der wohlverdienten Mittagspause bei 
einem gemeinsamen Mittagessen konnten 
sich die Paare erholen und gestärkt in die 
zweite Runde starten. Wie bei früheren Se-
minaren wurde auch dieses Mal eine kleine 
ansprechende Figurensequenz für einen La-
teintanz vorgestellt. Es handelte sich um ei-
nen interessanten Figurentransfer vom Lang-
samen Walzer in die Rumba: Rechts- und 
Linksrotationen, einem Outside Spin und 
einer rotierenden Ausgangsfigur. Nachdem 
Körper- und Fußpositionen gesichert waren, 
konnte anschließend das Erlernte aus dem 
Langsamen Walzer auf die Rumba mit ihrem 
typische Rhythmus „lang – schnell – schnell – 
lang“ übertragen werden, da es sich um die 
gleichen Rotationsprinzipien handelte.

Jetzt gilt es, das Erlernte in den folgenden 
Übungsabenden zu sichern und in die Routi-
ne zu überführen. Nach einer Abschlusstanz-
runde waren die Paare zwar „geschafft“, 
aber glücklich und zufrieden mit sich selbst 
und ihren neuen Erfahrungen, Kenntnissen 
und Fähigkeiten.

Das Trainerpaar, Gisela und Horst Stoldt, be-
dankte sich bei den teilnehmenden Paaren 
für ihren engagierten Einsatz mit einer „De-
mo-Show“: Ein Langsamer Walzer mit eine 
Vielzahl unterschiedlicher Rotationen von 
dem Duo choreografiert zu einer Opern-
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arie von Händel. Danach konnten die teil-
nehmenden Paare die Anzahl der Rotationen 
schätzen – es waren 24.
Diejenigen drei Paare, die mit ihrer Schät-
zung nahe dran waren, wurden mit einer 
Flasche Sekt belohnt.

Bei Erscheinen dieser „aktuell“-Ausgabe sind 
bereits Videos der im Seminar erarbeiteten 
Sequenzen unter www.tanzen-hogi.de on-
line zu sehen.

Gisela und Horst Stoldt

Kommende Termine der Tanzsparte:

•	 18. September: 
	 Barienroder Tanznacht, 		
	 mit Live Musik und Show-Programm
•	 07. November und andere 
	 (bitte anfragen): Deutsches Tanzsport 	
	 Abzeichen (DTSA) in Bronze, Silber, 	
	 Gold, Brillant
	 Offen auch für Tanzpaare anderer 	
	 Gruppen (Vereine, Tanzschulen) – bitte 	
	 vorher anmelden.

Lust auf Zumba®? 

Zumba ist der eingetragene Markenname für 
ein Fitness-Konzept, das vom Tänzer und 
Choreografen Alberto „Beto“ Pérez in Ko-
lumbien in den 1990er Jahren kreiert wur-
de. Zumba kombiniert Aerobic mit lateina-
merikanischen sowie internationalen Tänzen 
(Salsa, Calypso, Reggaeton, Samba, Meren-
gue ...).

Neben dem Spaßfaktor und jeder Menge 
verbrannter Kalorien bietet Zumba ein 
effektives Training, um vor allem die 
Ausdauer zu verbessern. In der Gruppe 
macht es noch mehr Spaß. Schaut doch 
einfach mal vorbei!

Mittwochs, 18.30 – 19.30 Uhr in der Sport-
halle in Barienrode. Die Teilnahme ist bis zu 
dreimal kostenlos und unverbindlich. Das 
Angebot gilt für jede/n, weiblich, männlich,
Anfänger/in, Fortgeschrittene. Wir freuen 
uns. 

 Gabriele Geyer

Meldungen
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Tennis

Liebe Tennisfreunde,

die Corona-Pandemie hat unsere Tennissai-
son nicht mehr so beeinflusst wie noch im 
vergangenen Jahr. Der Spielbetrieb, gerade 
auch das Doppelspiel, war wieder unein-
geschränkt möglich. Allein dafür muss man 
nach der langen Pause und den vielen Ein-
schränkungen dankbar sein.

Am Punktspielbetrieb haben letztendlich 
zwei Jugendmannschaften und unsere Da-
menmannschaft teilgenommen. Die zu-
nächst gemeldeten Herren 30 und Herren 
50 haben schweren Herzens ihre Meldung 
zurückgezogen, da die Art der Durchführung 
der Spieltage und auch deren terminliche La-
ge lange Zeit nicht feststanden.

Unsere Jüngsten, die Midcourt U10 mit 
Ben Attin, Niklas Wirries und Jonathan 
Wolf, belegten am Ende den 4. Platz in ih-
rer Sechser-Staffel, punktgleich mit dem 
Zweitplatzierten, mit drei Siegen und zwei 
Niederlagen. Das Spiel gegen den ungeschla-
genen Staffelsieger wurde nur knapp verlo-
ren. Weiter so.

Die Junioren B in der Besetzung Noah Host-
mann, Theo Niehaus, Tim Schöfer und Luc 
Teiwes konnte ihr zweites Jahr in dieser Al-
tersklasse deutlich erfolgreicher gestalten als 
dies noch in der Premierensaison der Fall 
war. Nach überwiegend sehr spannenden 
und knappen Spielen – auch gegen den spä-
teren Staffelsieger gab es die Entscheidung 
erst im Match-Tiebreak – beendeten sie die 
Saison als starker Staffelzweiter.

Unsere Damenmannschaft um Luisa Meder 

hatte ihr schwerstes Spiel gleich zu Beginn 
der Saison. Nach einem 1:3-Rückstand nach 
den Einzeln konnten noch beide Doppel im 
Match-Tiebreak gewonnen werden, sodass 
man sich am Ende vom HTV Hannover 3:3 
trennte. Es war für beide Mannschaften der 
einzige Punktverlust in der gesamten Saison. 
Auf Grund der schlechteren Spielbilanz über 
die Saison landeten unsere Mädels auf dem 
zweiten Rang in der Abschlusstabelle. Da ist 
vielleicht auch noch ein Aufstieg in die Be-
zirksebene möglich. Glückwunsch zur guten 
Saison.

Sonstige Aktivitäten stehen für den Herbst 
und den Winter noch auf der Tagesord-
nung. Wir beabsichtigen wieder einen 
Dart-Abend durchzuführen, und auch eine 
Boßel-Tour sollte wieder möglich sein. Die 
Termine sind noch nicht festgelegt und wer-
den noch bekannt gegeben. Wir wollen gern 
auch unseren Fußball Abend der Tennisabtei-
lung wieder anbieten, alle zwei Wochen am 
Dienstag ab 20.00 Uhr in der Sporthalle. Der 
Starttermin muss noch mit der Tischtennis-
abteilung abgestimmt werden.

Wir wünschen euch einen guten Start in die 
dunklere Jahreszeit. Viel Spaß beim Spiel in 
der Halle.

Frank Engelhardt, Thomas Niehaus
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Kleiner Ball – großer Sport

1. Jugend
Die 1. Jugend hat sich für die neue Saison 
einen Startplatz in der Niedersachsenliga 
gesichert! In der höchsten deutschen Ju-

gendspielklasse tritt das Team in der Auf-
stellung Maris Elias Miethe, Julius Konstantin 
Kleinert, Joel Arda Miethe, Cedrik Schra-
der und Sergej Odnodvorcev an. Julius kam 
vom VfL Oker zu uns und ist wie Maris Mit-
glied des Landeskaders und hat schon zahl-

reiche hervorragende Plat-
zierungen auf Landesebene 
errungen. Letzteres gilt auch 
für Cedrik, der vom SV Em-
merke nach Barienrode ge-
wechselt ist. Beide sind 
Jahrgang 2008 und sollten 
hervorragend zu unserem 
jungen Team passen, das in 
der ersten Saison in der Nie-
dersachsenliga in fast allen 
Spielen eindeutig in der Au-
ßenseiterrolle sein wird. Zu-
nächst einmal gilt es, die He-
rausforderung anzunehmen, 
sich individuell und als Team 
zu steigern und allmählich in 
der hohen Spielklasse Tritt 

Tischtennis

Die 1. Jugend geht in der höchsten deutschen Nachwuchsklasse an den 
Start (von links nach rechts): Julius Konstantin Kleinert, Joel Arda Mie-
the, Cedrik Schrader, Maris Elias Miethe und Sergej Odnodvorcev.
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zu fassen. Dabei freut sich das Team auf die 
Unterstützung des Barienroder Publikums. 
Hochklassiger Sport ist garantiert, wenn 
Teams wie Jever, Oesede, Westercelle (alle 
am 2. Oktober) oder Lunestedt (16. Okto-
ber) bei uns gastieren.

2. Jugend
Die 2. Jugend wird in der Aufstellung Nico 
Heinrichs, Linus Glöge, Vincent Ziss und Lu-
kas Romfeld in der Bezirksliga um Punkte 
kämpfen. Im Jugendbereich ist das die zweit-
höchste Spielklasse. Wir hoffen, dass man 
gegen die starken Mannschaften aus dem 
Bezirk Hannover mithalten und neue Erfah-
rungen sammeln kann. Der Klassenerhalt 
wäre bereits ein großer Erfolg.

3. Jugend
Unsere 3. Jugend geht in der 1. Kreisklas-
se Hildesheim mit folgender Aufstellung an 
den Start: 1. Elias Stolle, 2. Jakob Baumgart, 
3. Alex Gontschar, 4. Tom Menzel
Das Saisonziel ist, möglichst viel Spaß an der 
Platte zu haben und viele Erfahrungen für die 
Spielentwicklung zu sammeln.

4. Jugend
Unsere 4. Jugend schlägt zur neuen Saison 
21/22 in der 3. Kreisklasse mit folgender 
Mannschaft auf: 1. Oliver Gerling, 2. Maxi-
milian Knüppel, 3. Enrico Sommer, 4. Philipp 
Teichert. Betreut werden die Jungs von den 
Mitspielern aus der 4. Herrenmannschaft, 
die gerne ihre Unterstützung zu den Punkt-
spielen anbieten. Somit ist sicherlich eine gu-
te Platzierung in dieser Klasse möglich.

1. Herren
Die 1. Herren nimmt in der Besetzung Hel-
ge Miethe, Vadim Schönknecht, Timo Schrö-
der, Philipp Jacobs, Luca Kükelhahn und Juli-
an Hölscher einen neuen Anlauf in Richrung 
Aufstieg in die Landesliga. Verstärkt wird das 

Team dabei von Youngster Maris Elias Miethe 
sowie Rückkehrer Jonas Engau, der bei Be-
darf für Einsätze bereitsteht. Die stärksten 
Konkurrenten dürften einmal mehr der MTV 
Eintracht Bledeln III, der TTS Borsum II und 
der SV Emmerke sein.  

2. Herren
Die 2. Herren will in der nächsten Saison 
mit folgender Aufstellung in der 1. Bezirks-
klasse Gruppe 2 angreifen: 1. Jan Eggeling, 
2. Andre Modrzejewska, 3. Patrick Amels-
berg, 4. Maris Elias Miethe, 5. Jonas Engau, 
6. Birgit Rauth
Neu im Team, aber nur nominell aufgestellt, 
ist unser bester Nachwuchsspieler Maris 
Elias Miethe. Aufgrund der vielen Termine 
in der Jungen Niedersachsenliga und der 1. 
Herren wird er hoffentlich dennoch in den 
wichtigen Partien mitspielen können. Da-
für kehrt Mark Vettori (nominell in der 3. 
Herren aufgestellt) in die 2. Herren zurück 
und wird hier vor allem mit seiner Doppel-
stärke das Team erneut verstärken und  so 
viele Einsätze wie möglich bestreiten.
Ebenfalls nur nominell aufgestellt ist Jonas 
Engau, welcher nach längerer Tischtennis-
pause wieder zum Schläger greift, jedoch 
nur in der 1. Herrenmannschaft aushelfen 
wird. Für ihn wird jedoch der nominell in 
der 3. Mannschaft gemeldete Manuel Möker 
an die Platte gehen. Nach der langen Pause 
ist es natürlich schwierig Prognosen zu zie-
hen, in welchem Tabellenbereich man sich 
in der Saison 21/22 platzieren wird. Ziel ist 
es jedoch, im oberen Tabellendrittel zu lan-
den oder sogar um die Meisterschaft mit-
zuspielen.

3. Herren
Nach einem kurzen Gastspiel in der 1. Be-
zirksklasse tritt man zur neuen Saison wie-
der wie gewohnt in der 2. Bezirksklasse an. 
Dort werden wir auf viele bekannte Ge-
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sichter treffen und versuchen, aus dem ge-
sicherten Mittelfeld den Anschluss ans obe-
re Drittel so lange wie möglich aufrecht zu 
erhalten. Wir drücken alle die Daumen, dass 
die Saison wie geplant gestartet und auch zu 
Ende gespielt werden kann!

4. Herren
Unsere 4. Herren, angeführt von Team-Kapi-
tän Daniel Kairies, startet nach der frühzeitig 
abgebrochenen vergangenen Saison erneut 
selbstbewusst in der Kreisliga. Wenn man 
sich genau die Aufstellung der Mannschaft 
anschaut, erkennt der Tischtennis-Kenner 
eine sehr interessante Zusammenstellung 
des Teams. Das Ziel in dieser Saison ist ganz 
klar eine Platzierung im oberen Mittelfeld. 
Und hier die Truppe im Einzelnen: 1. Do-
minik Kairies, 2. Christian Heller, 3. Micha-
el Heinrichs, 4. Joel Arda Miethe, 5. Harald 
Huber, 6. Heinz Meise, 7. Daniel Kairies, 8. 
Michael Hanke, 9. Bernd Jennert, 10. Frank 
Blumenberg

5. Herren
Die 5. Herren startet als 4er-Team in der 
2. Kreisklasse mit folgenden Spielern: Ralf 
Bang, Johannes Schacht, Johannes Heiduk, 
Vitali Gontschar, Leon Remmert, Arthur Pahl 

und Friedemann Rasper. Zur Verstärkung 
und Ergänzung sind zusätzlich die Jugend-
lichen Sergej Odnodvorcev, Nico Heinrichs, 
Linus Glöge, Vincent Ziss, Lukas Romfeld, 
Elias Stolle und Jakob Baumgart gemeldet. 
Wir wollen mit möglichst vielen Varianten 
auftreten, damit alle auch mal spielen kön-
nen. Wichtig ist uns eine gute Kameradschaft 
und Freude am Punktspiel nach der langen 
Zwangspause.

1. Senioren
Die 1. Senioren ist in der Kreisliga in der 
Aufstellung Helge Miethe, Jan Glöge, Alex-
ander Krone, Birgit Rauth und Mark Vettori 
gemeldet. Das Team wird aber auch gerne 
auf Verstärkung aus der 2. Senioren zurück-
greifen und hofft auf eine gute Platzierung in 
der neuen Saison.

2. Senioren
Anfang September ist es endlich wieder 
so weit, die neue Saison beginnt. Im zwei-
ten Jahr von Corona. Leider wurde die alte 
Saison bevor sie so richtig begonnen hatte 
schon wieder abgebrochen. Wir hoffen al-
le, dass endlich die zweite komplette Saison 
der jungen Tischtennis-Seniorengeschichte 
des SC Barienrode gespielt werden darf. Ziel 
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für die neue Saison wird es sein, zumindest 
wieder einen Mittelfeldplatz zu erreichen. 
Warten wir es ab. Bleibt gesund und hoffen 
wir das Beste.

Maris Miethe erhält Einladung 
vom Bundestrainer
Unser Nachwuchsass Maris Elias Miethe ist 
vom Deutschen Tischtennis Bund (DTTB) 
zum nächsten Talentkader ins Deutsche 
Tischtennis Zentrum nach Düsseldorf einge-
laden worden. Vom 15. bis 18. August durfte 
er dort gemeinsam mit elf weiteren Spielern 
der Jahrgänge 2008 bis 2010 unter Leitung 
von Bundesstützpunktleiter Dirk Wagner 
trainieren. Verdienter Lohn für Maris starke 
Leistungen bei diversen Sichtungen, Lehr-
gängen und im Training im Bundesstütz-
punkt Hannover. Und auch in Düsseldorf 
hat er sich im Kreis der besten Nachwuchs-
spieler Deutschlands hervorragend präsen-
tiert und etabliert.
Seine gute Form stellte Maris zudem kurz 
vor den Sommerferien mit einem ungefähr-
deten Sieg bei einem U18-Race in Braun-
schweig unter Beweis, den er ohne Nie-

Einladung zum Preisskat
Die Tischtennis-Abteilung lädt am Freitag, 10. Dezember, um 
18.00 Uhr zum Preisskat im Clubhaus Barienrode ein. Das 
Startgeld beträgt zehn Euro pro Person.

derlage gewann. Damit sprang er in der 
Deutschen Rangliste des Jahrgangs 2009 
von Platz 8 auf Platz 5. Auf dem Trepp-
chen konnte sich in Braunschweig auch un-
ser Neuzugang Julius Konstantin Kleinert 
mit Rang 3 platzieren, obwohl er nicht sei-
nen besten Tag erwischte. Wettkampfpra-
xis sammelten auch die anderen Barienroder 
Niedersachsenligaspieler Joel Arda Miethe, 
Cedrik Schrader und Sergej Odnodvorcev, 
die allesamt im Mittelfeld landeten.

Helge Miethe
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Termine

Irrtümer vorbehalten!

Oktober

08.	Oktober 	 Aufbau Oktoberfest Musikvereinigung	 Freitag, 	 Sporthalle
08.	Oktober 	 Jahreshauptversammlung SC Barienrode	 Freitag, 19.00 Uhr 	 Clubhaus
09.	Oktober 	 Oktoberfest der Musikvereinigung	 Samstag, 17.00 Uhr	 Sporthalle
10.	Oktober 	 Abbau Musikvereinigung	 Sonntag	 Sporthalle

November

18.	November 	Vorstands- und Beiratssitzung	 Donnerstag, 19.00 Uhr	Clubhaus
26.	November 	Arbeitsessen	 Freitag, 19.00 Uhr	 Clubhaus

Dezember

11.	Dezember 	Gemeinde-Weihnachtsfeier der Senioren	 Samstag, 15.00 Uhr	 Sporthalle
12.	Dezember 	Weihnachtsfeier Musikvereinigung	 Sonntag 	 Sporthalle


